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Aus der Zucht
SON OF COLOGNE–Moderner Typ von besonderer Güte

Sein erster Fohlenjahrgang war ein

durchschlagender Erfolg. Der nun fünfjährige

SON OF COLOGNE überzeugt mit typvollen

Nachkommen, die mit überragender

Beweglichkeit ausgestattet sind. Auf den

Schauplätzen sorgten sie schon 2010 für

Aufsehen –insgesamt stellte er in Westfalen

sechs Siegerfohlen. Aber ebenso im Rheinland

sorgte seine Vererbungskraft für Furore. Auf dem Wickrather Fohlenmarkt stellte er die

Auktionsspitze mit dem Hengst Sir Solino aus der Staatsprämienstute Finicella von FIDERMARK –

GLÜCKSKLEE (Z.: Ingeborg Kauth, Lindlar), der für eine Summe von 25.000€ an den Stall Kasselmann 

veräußert wurde.

Bundesweit erlangte SON OF COLOGNE Popularität durch einen Sohn, der die Top-Ten im Finale des

Deutschen Fohlenchampionats erreichte. Das Hengstfohlen stammt aus einer Mutter, die Rockwell–

DIAMANTINO im Pedigree führt (Z.: Marion Nordhoff, Münster).

Das der Sir Donnerhall I –Lanciano –Sohn SON OF COLOGNE ein Ausnahmehengst ist, bewies der

Rheinländer bereits zu Beginn seiner Karriere als Publikumsliebling der Vorauswahl in Wickrath und

bestätigend als 2. Reservesieger der NRW Hauptkörung 2008. Im Körperbau ganz modern geprägt

besticht der 1,68 Meter große Dunkelbraune zudem mit enormer Bewegungsqualität und größter

Losgelassenheit. Ebenfalls wusste er bei seiner Hengstleistungsprüfung zu imponieren und punktete

besonders in den Bereichen Charakter, Schritt und Temperament.

Hoch interessant ist der Mutterstamm des SON OF COLOGNE, der von Leonie und Georg Kellerwessel

in Köln gezogen wurde. Er entspringt einem der erfolgreichsten rheinischen Stutenstämme. Seine

Mutter, die leistungsgeprüfte Staatsprämienstute La Jolie von Lanciano - FEUERFUNKE XX, war 2002

Endringstute der Eliteschau und Teilnehmerin der Bundesstutenschau. Die Großmutter, die Staats-

prämienstute Florenz, war 1997 rheinische Siegerstute und nahm zwei Mal an Bundesstutenschauen

teil. Urgroßmutter Wilma von Werther brachte insgesamt neun Staatsprämienstuten und zwei rhei-

nische Siegerstuten. Dem Mutterstamm entspringen mehrere gekörte Hengste sowie S-erfolgreiche

Dressurpferde.

Im vergangenen Jahr noch in Natursprung auf der Deckstelle Coesfeld stationiert, steht SON OF

COLOGNE im Zuchtjahr 2011 unserer Züchterschaft in der Frischbesamung auf der EU-

Besamungsstation Gevelsberg zur Verfügung.

SON OF COLOGNE
Foto: Eylers
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Weitere Informationen zu SON OF COLOGNE mit Bildern und seinem ausführlichen Pedigree finden

Sie auf unserer Internetseite im Zuchtbereich, im Hengstverteilungsplan und natürlich bei Ihrem

Deckstellenvorsteher.

Melden Sie Ihr Fohlen zum Deutschen Fohlenchampionat

Am Samstag, den 25. Juni findet im Landgestüt die Qualifikation zum

Deutschen Fohlenchampionat statt. Das Finale wird vom 15. bis 17. Juli

in Lienen ausgetragen. Anmeldeunterlagen finden Sie auf unserer

Internetseite. Alle weiteren Informationen zum Ablauf und zum Finale

finden Sie auf www.deutsches-fohlenchampionat.de.

Den Montag zuvor, am 20. Juni findet bereits die Stuten- und Fohlenschau im Landgestüt statt. Be-

ginn ist um 11 Uhr. Informationen zu den diesjährigen Schauen, zu Anmeldung und alle Termine er-

halten Sie beim Westfälischen Pferdestammbauch www.westfalenpferde.de.

Erster Fohlenjahrgang

Auf den folgenden Schauplätzen können Sie in diesem Jahr die ersten Fohlenjahrgänge unserer

Landbeschäler in Augenschein nehmen:

DANKESCHÖN Steinhagen 03.06.2011, 13.00 Uhr

VITALIS u. FIRST SELECTION Warendorf 20.06.2011, 12.30 Uhr

TAMANGO Coesfeld 29.06.2011, 09.00 Uhr

CORDYNOX Gevelsberg 30.06.2011, 13.00 Uhr

Weitere Infos auf www.westfalenpferde.de

Termine der Hengstleitungsprüfungen in Warendorf

Der 70-Tage-Test für Reitpferdehengste nach neuem Reglement, der 30-Tage-Test für Haflinger- und

Edelbluthaflingerhengste, sowie die eintägige Feldprüfung für Kaltbluthengste und -stuten - verpas-

sen Sie diese Termine 2011 nicht und melden Ihr Pferd zur gegebenen Prüfung bei uns an!

70-Tage-Test für Reitpferdehengste: 15. August–25.Oktober 2011

Abschlussprüfungen 26. u. 27. Oktober 2011

!!! Anmeldeschluss 15. Juni 2011!!!

Anmeldung auf www.hengstleistungspruefung.de
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30-Tage-Test für

Haflinger- und Edelbluthaflingerhengste: 10. Oktober–10. November 2011

Feldprüfung für Kaltblüter: 21. Oktober 2011

Infos finden Sie auf unserer Internetseite. Anmeldungen für den 30-Tage-Test für Haflinger- und Edel-

bluthaflinger, sowie die Feldprüfung für Kaltblüter an:

NRW Landgestüt, z. Hd. Marianne Kammann, Sassenberger Str. 11, 48231 Warendorf,

Mail: m.kammann@landgestuet.nrw.de, Tel.: 02581/636910

NRW Elite-Auktion–VITALIS Fohlen begehrt

Bei der 41. NRW Elite-Auktion am Sonntag, 10. April, wurden insgesamt 58 Kandidaten im hochkarä-

tigen Lot aus Reitpferden, Ponys und Fohlen offeriert. Der Spitzenpreis betrug 190.000 Euro, der

Durchschnittspreis für Reitpferde lag bei 26.718 Euro und 8.225 Euro für Fohlen.

15 Landbeschäler-Nachkommen waren bei der Auktion vertreten, wobei mit der Programmnr. 40

Finkenstein, ein FÜRST PICCOLO –DONNERBUBE I Sohn mit einem Zuschlagspreis von 37.000 Euro

eines der besten Ergebnisse erzielte. Der aus der Zucht der ZG Bauerdick–Vorwerk, Arnsberg stam-

mende Fuchswallach wurde an Bieter aus den USA verkauft.

Mit der Programmnr. 56, Quinta Grossa, wurde für 27.000 Euro eine QUINTA REAL –Grosso Z –

Tochter (Z.: Hubert Schulze-Kappelhoff, Ahaus) zu einem überdurchschnittlichen Preis veräußert.

24.000 Euro betrug das Endgebot von Käufern aus Niedersachsen für die Programmnr. 13, RWE, ei-

nem vierjährigen RICCIO–FIDELIO–Sohn aus der Zucht von Eric Trogemann, Olfen.

Bei den Fohlen stellte VITALIS mit der Programmnr. 60, Viva Vitalis (Z.

Alfons Grussmann, Paderborn) die zweitteuerste Offerte. Für 13.000

Euro wurde der Hengst aus einer Fürst Heinrich–Mutter verkauft.

Ebenfalls ein VITALIS –Nachkomme ist die Programmnr. 63 Vodafone

(Z.: Norbert Borgmann, Ostbevern) aus einer Sir Schölling –Mutter ge-

zogen. Für dieses Hengstfohlen gab es den dritthöchsten Zuschlag bei

7.000 Euro.

VITALIS
Foto: Borggreve
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CORNADO I–Töchter sind Überflieger beim Westfälischen Freispringfinale

Am 19. April fand im Westfälischen Pferdezentrum in Münster-Handorf das Westfälische Freispring-

finale statt. In der Abteilung der dreijährigen Stuten setzte CORNADO I mit gleich zwei in den Top

Ten platzierten Töchtern Ausrufezeichen.

Platz vier belegte eine CORNADO I–PILOT–Tochter aus der Zucht von Hermann Roloff, Westerkap-

peln mit einer Gesamtnote von 8,70. Ihr folgte direkt dahinter mit einer Wertnote von 8,60 die aus

der Zucht von Hubert Hempen, Sassenberg, stammende Cornada Queen aus einer ARPEGGIO–Mut-

ter.

RHEINGAU in Olfen stationiert

Landbeschäler RHEINGAU ist nun für diese Decksaison in Olfen stationiert. Er war 2. Reservesieger

der NRW-Hauptkörung 1997 und erhielt das zweitbeste Ergebnis seiner Hengstleistungsprüfung in

Warendorf ein Jahr darauf. Sein Gesamtindex betrug 132,11 Punkte und in der Dressur verbuchte er

137,65 Zähler auf dem Index. In seiner sportlichen Laufbahn nahm er zweimal an den Bundescham-

pionaten teil und erlangte Turniererfolge bis zur Klasse M. Seine Nachkommen sind aktuell hoch er-

folgreich in Dressurprüfungen bis zur schweren Klasse.

Weitere Informationen zu dem 1995 geborenen Rheinländer von RHEINBLICK–Matcho AA (Z.: Karin

u. Klaus Sauermann, Overath) erhalten Sie beim Deckstellenvorsteher Theo Geilenkirchen und im

Internet in unserer Hengstdatenbank.

RICCIONE–Tochter in Hannover begehrt

Als zweitteuerstes Pferd wurde die RICCIONE–Weltmeyer–Tochter Rosegarden auf der Hannove-

raner Mai Auktion am 30. April in die Schweiz verkauft. Bei 38.000 Euro fiel der Hammer für die vier-

jährige Stute aus der Zucht von Joachim Wahlers, Reesum.

Hengste unterm Sattel

Auch in 2011 bieten wir unseren Züchterinnen und Züchtern wieder die Möglichkeit, von ihnen favo-

risierte Hengste unter dem Sattel zu sehen. Bitte vereinbaren Sie vorher einen Termin mit unserem

Ersten Hauptberittmeister Peter Borggreve, Tel.: 02581/636919 oder 0177/5784016.
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Die Nachwuchsbörse–wir helfen Ihnen beim Verkauf und Kauf von Landbeschäler-Nachkommen

Wenn Sie auf der Suche nach einem Reitpferd, einer Zuchtstute oder Fohlen sind, oder solche anbie-

ten möchten, dann schauen Sie doch mal unter der Adresse www.nachwuchsboerse.de vorbei. Unser

kostenloser Marktplatz für Landbeschäler-Nachkommen!

Fotowettbewerb
 „Das Fohlen –Foto 2011“–Jetzt bewerben!!!

Diesen Monat haben Sie noch einmal die Chance Ihre Landbeschäler –Nachkommen zum großen

Fotowettbewerb anzumelden! Schicken Sie uns das originellste und schönste Bild Ihres Nachwuchses

aus 2011 und gewinnen tolle Preise. Neben Karten für die diesjährige Hengstparade wird Ihr Fohlen

einen Monatstitel des Gestütkalenders 2012 schmücken. Der zweite Platz findet sich ebenfalls im

Kalender wieder und besucht die Hengstparade und Platz drei erhält ebenso zwei Tickets.

Bitte schicken Sie uns jeweils nur ein Bild pro Fohlen und ausschließlich in digitaler Form mit guter

Auflösung an p.kemper@landgestuet.nrw.de. Einsendeschluss ist der 31. Mai 2011. Vergessen Sie

nicht uns genaue Infos zu den Fohlen anzugeben:

Name–Abstammung–Geburtsdatum–Geschlecht–Züchter - Besitzer

Die Gewinner werden dann Anfang Juni auf unserer Internetseite und im Newsletter bekanntgege-

ben. Wir bitten um Verständnis, dass aus Termingründen nach dem 31. Mai leider keine Einsendun-

gen mehr angenommen werden können. Weitere Infos und eingesendete Bilder finden Sie ebenso

auf unserer Internetseite.

Veranstaltungen
Tickets sichern für die Warendorfer Sommer–Highlights

Symphonie der Hengste - Wunschmelodien bei Nacht

Lassen Sie sich verzaubern von tanzenden Hengsten, klassischer Musik, festlichem Ambiente und

kulinarischen Genüssen. Die „Symphonie der Hengste“ist immer wieder ein unvergessliches Erleb-

nis.
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In diesem Jahr am Freitag, den 12. August ab 20 Uhr, präsentiert die Mährische Philharmonie unter

der Leitung von Hermann Breuer einen Abend mit den beliebtesten Melodien und Musikstücken und

steht unter dem Titel „Wunschmelodien bei Nacht“. Im vergangenen Jahr konnte Publikum seine

liebsten Stücke wählen, welche nun zu einem Programm

der Extraklasse vereint wurden.

Lassen Sie sich mitnehmen auf eine musikalische Reise die

nach Wien führt, wo das Herz des Walzers schlägt, über

glamouröse Filmmelodien aus Hollywood, bis hin nach

Spanien wo temperamentvolle Klänge wie „Carmen“ 

ihren Ursprung finden. Dazu werden die berühmten Hengste aus dem Nordrhein-Westfälischen

Landgestüt unter der choreographischen Leitung des Ersten Hauptberittmeisters Peter Borggreve in

anspruchsvollen Schaubildern präsentiert.

Besonders wenn das romantische Rondell mit stimmungsvoller Lichtinszenierung und Fackeln in der

lauen Sommernacht erleuchtet und die historischen Gebäude kunstvoll illuminiert werden, kann sich

kein Besucher dem Zauber der Symphonie der Hengste entziehen.

Live-Konzert mit den „Emsperlen“

Beim Live-Konzert im Landgestüt am 13. August 2011 um 20 Uhr (Einlass ab 18 Uhr) wird in diesem

Jahr mit den„Emsperlen“gerockt. Die beliebte Partyband ist bekannt durch ihre zahlreichen Auftrit-

te in ganz Deutschland und unter anderem im ZDF Fernsehgarten, bei der Norddeutschen Hitparade

und weiteren Fernsehsendungen.

Ihr Repertoire reicht von Party-Ohrwürmern, Schlagertiteltn und Oldies über bekannte Hits aus den

Charts.

Die„Emsperlen“sind nicht nur auf deutschen Bühnen zu Hause.

Sie haben bereits unzähligen Auftritte und CD-

Veröffentlichungen in Ländern wie Österreich, der Schweiz,

Spanien und sogar in China absolviert. Besonders wird ihr

Auftritt im Landgestüt mit Sicherheit. Vor der einmaligen Kulisse

des Rondells ein Konzert zu erleben ist ein ganz besonderes und stimmungsbringendes Highlight.

Viel Spaß beim Familientag

Am Samstag den 12. August öffnet das Landgestüt von 10 bis 16 Uhr seine Tore für Groß und Klein

zum Familientag. Bei einem bunten und abwechselungsreichen Programm kann man allerlei Wis-

senswertes rund um das Thema Pferd und das Landgestüt erfahren. Neben interessanten Schaupro-



8

grammen auf dem Paradeplatz laden wir bei verschiedenen

Aktionen die ganze Familie auch zum Mitmachen ein. Zudem

wird an diesem Tag, wie in den letzten Jahren, ein Turnier für

Auszubildende Pferdewirte stattfinden.

Weitere Infos und Tickets zu unseren Veranstaltungen finden

Sie auf unserer Internetseite www.landgestuet.nrw.de oder unter der 0 180/ 55 44 888 (0,14€/Min.) 

und auf www.cm-ticket.de. Selbstabholer können Tickets auch direkt im Landgestüt erwerben.

Turnierplätze
Schleifensammler aus dem Landgestüt

Landbeschäler zeigen sich hochkarätig bei Horses & Dreams

Platz vier hieß es für LAUREUS NRW am Donnerstag, den 05. Mai im Rahmen von Horses & Dreams

auf der Anlage Kasselmann in Hagen am Teutoburger Wald. Der 12 jährige LAURENTIANER–Loutano

–Sohn wusste in der Dressurprüfung auf Intermediaire II Niveau unter dem Ersten Hauptberitt-

meister Peter Borggreve zu überzeugen.

Am Nachmittag ging wiederum ein Landbeschäler, dieses Mal jedoch im Parcours, an den Start.

CORNADO NRW glänzte mit einer blitzsauberen und überragenden Runde unter „Peppi“ Dahlmann 

in der ersten Qualifikationsprüfung der Youngster Tour.

Einen Tag darauf wiederholte CORNADO NRW seine Leistung und zeigte seine Ausnahmequalität in

der zweiten Qualifikationsprüfung.

Im Finale der Youngster-Tour am Turnier-Samstag hieß es nach einem fehlerfreien Normalparcours

und ebenso keinen Abwurf und einer schnellen Zeit im Stechen Rang fünf für den achtjährigen Cor-

net Obolensky–Acobat I Sohn.

Kein Vorbei an Landbeschälern in Niederbergheim

Auf dem Reitturnier des RuFV Haar-Möhne e.V. in Niederberg-

heim, welches vom 06. bis 08. Mai veranstaltet wurde, führten die

Landbeschäler bei ihren Starts unter dem Sattel von Jens Goldfuß

die Platzierungslisten an. QUIPEGGIO v. Quidam´s Rubin –

ARPEGGIO siegte allen voran in der Springpferdeprüfung Kl. M mit

einer Wertnote von 8,5. Zuvor platzierte er sich auf Rang zwei in

einer Springpferdprüfung Kl. L mit einer 8,6. In einer weiteren Springpferdeprüfung Kl. L hieß der

Foto:Gesing

QUIPEGGIO
Foto: Frerich
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Sieger CAPISTRANO v. Cornet Obolensky–PILOT, der für seine überragende Runde mit einer Wert-

note von 8,5 belohnt wurde. In einer Springpferdeprüfung der Kl. A gewann der For Pleasure–Con-

tender–Sohn FOR CONTEST mit einem Ergebnis von 8,4.

EXPANSION gewinnt Springpferdeprüfungen

Der EHRENTANZ I–Goofalik xx–Nachkomme EXPANSION verbuchte unter Eike Seehrich zwei Siege

in Springpferdeprüfungen auf dem Turnier des RV Ahlen, welches am 07. und 08. Mai stattfand. In

der Springpferdeprüfung Kl. A siegte er mit einer 8,2, in der Springpferdeprüfung Kl. L trug sich das

Paar mit einer 7,9 ganz vorn in die Platzierungsliste ein.

Triumph für CAPTAIN CHANCY in Dorsten

Auf dem Turnier des RuFV Dorsten, welches vom 05. bis 08. Mai stattfand, ließ sich der Westfalen-

Champion CAPTAIN CHANCY den Sieg nicht nehmen. Mit einer Wertnote von 8,5 gewann der Cap-

tain Fire–Landadel–Sohn in der Springpferdeprüfung Kl. M unter Marcus Döring.

Seine Stallnachbar QUANDOR v. Quidam de Revel –Collin L wurde unter Marcus Döring Vierter in

der Springpferdeprüfung Kl. L mit einem Ergebnis von 8,0.

VITALIS und SUNDAY gewinnen

Auf dem Turnier des RuFV Lienen, vom 05.-08. Mai, waren die jungen Landbeschäler in den Nach-

wuchsprüfungen nicht zu schlagen.

Besonders VITALIS v. Vivaldi –D.Day glänzte und siegte wiedererwartend unter Anja Wilimzig bei

seinem ersten Turnierstart. In der Dressurpferdeprüfung Kl. A lag der Ausnahmehengst deutlich vor

dem weiteren Starterfeld mit einer Wertnote von 8,7.

Ebenso siegreich war der Sandro Hit–Donnerhall–Sohn SUNDAY, auch unter Anja Wilimzig in der

Dressurpferdeprüfung Kl. L mit einer Wertnote von 8,1.

QUIPEGGIO siegt

Beim Turnier des RuFV St. Martin Greven-Bockholt, vom 29.04. bis 01.05. hatte QUIPEGGIO in der

Springpferdeprf. Kl. L für sechsjährige unter Jens Goldfuß die Nase vorn und gewann mit einem Er-

gebnis von 8,6.

Ebenfalls erfolgreich war CAPISTRANO, der mit einer Wertnote von 8,0 Zweiter in einer Springpfer-

deprüfung Kl. A wurde und sich auf Rang vier in einer Springpferdeprüfung Kl. L platzieren konnte.



10

CAPTAIN CHANCY unschlagbar

Auf dem ersten Turnierwochenende des RuFV „Graf Haeselar“ Wallenbrück/Spenge, welches vom

29.04. bis 01. Mai sattfand, dominierte CAPTAIN CHANCY deutlich in der Springpferdeprüfung Kl. L.

Belohnt mit einer Wertnote von 8,5 siegte er unter Marcus Döring ein weiteres Mal in dieser Turnier-

saison souverän.

Auch bei dem Reitturnier des Reitsportzentrums Massener Heide in Unna, welches vom 18. bis 25.

April statt fand, ließ sich der im Besitz des Reitsportzentrums stehende CAPTAIN CHANCY bei keinem

Start den Sieg nehmen und führte seine Siegesbilanz fort. Zunächst dominierte er unter Marcus Dö-

ring in der Springpferdeprüfung Kl. L für Fünfjährige am Turnierdienstag das Starterfeld und erhielt

für seine überragende Qualität die 8,6 und gewann mit weitem Abstand zum Zweitplatzierten. Eben-

so überragend präsentierte er sich in der Springpferdeprüfung Kl. M und siegte hier mit einem Er-

gebnis von 8,5. Der ebenfalls aus dem Besitz des Gastgebers stammende QUANDOR belegte in bei-

den Prüfungen Platz fünf, ebenfalls von Marcus Döring vorgestellt.

SUNDAY erfolgreich im Doppelpack

Nicht nur im Parcours überzeugten Landbeschäler auf dem Turnier in Massener Heide, sondern

ebenso im Dressurviereck. SUNDAY ging in zwei Dressurpferdeprüfungen der Kl. L unter Anja Wilim-

zig an den Start und trug sich jeweils als Zweiter in die Platzierungslisten ein, wobei er mit Wertnoten

von 8,0 und 7,8 belohnt wurde.

QUANDOR mit gutem Ergebnis

Beim Reitturnier des RV Bad Oeynhausen, vom 14.-17. April, ging Marcus Döring mit dem fünfjähri-

gen QUANDOR an den Start. In der Springpferdeprüfung Kl. L platzierte sich das Paar auf Rang fünf.

FOR CONTEST auf Erfolgskurs

Beim RV St. Georg Werne auf der Anlage Gripshöver am 10. April ließ der For Pleasure–Contender–

Sohn FOR CONTEST seine Erfolgsreihe seiner ersten Turniersaison nicht abreißen. Mit Platz zwei in

der Springpferdeprüfung Kl. L zeigte er unter Jens Goldfuß eine souveräne und fehlerfreie Runde und

erhielt die Wertnote 8,1.
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Landbeschäler-Nachkommen verbuchen Top-Platzierungen

International

Ari v. ARPEGGIO –SALINATOR (Z.: ZG Kanne, Steinheim) und der Japaner Reiko Takeda be-

legten beim Drei-Sterne-CSI im italienischen Pioltello den dritten Rang

Everything is possible v. EHRENTANZ I–FLORESTAN I (Z.: Gerda Schulze Zumloh, Warendorf)

und die Niederländerin Marlies van Baalen siegten in der Intermédiaire I und wurden im Prix

St. Georges Zweite auf die Ehrenrunde in Stadl Paura/AU

Eichendorff v. EHRENTUSCH–FERRAGAMO (Z.: Norbert Borgmann, Ostbevern) und Victoria

Max-Theurer gewannen sowohl die Grand Prix-Kür als auch den Grand Prix de Dressage im

österreichischen Stadl Paura

Feleciano v. FLORESTAN I–Barbados (Z.: ZG Friedhelm u. Hartmut Röttger, Soest) und Heike

Kemmer wurden jeweils Zweite in der Grand Prix-Kür und im Grand Prix de Dressage im ös-

terreichischen Stadl Paura

Fernandez v. FLORESTAN I–WEINBERG (Z.: Sandra Hobitz, Emsbüren) und die Britin Charlot-

te Dujardin gingen sowohl in der Grand Prix-Kür als auch im Grand Prix de Dressage des Drei-

Sterne-CDI im heimischen Addington als Zweite auf die Ehrenrunde

Magic Tec v. MONSIEUR AA–FORTISSIMO (Z.: Wihelm Happe, Büren) und die Luxemburge-

rin Anne-Sophie Federspiel platzierten sich in Stadl Paura /AU auf dem dritten Rang in einer

internationale Dressuraufgabe für die Junioren

National

Armani di Cento v. ARPEGGIO–FRÜHLINGSBALL (Z.: Ulrich Tillmann, Balve) und Angela Lüt-

gemüller kamen auf Platz zwei in einer Prüfung auf Prix St. Georges Niveau in Unna-Massen

Belissimo NRW v. BELTAIN –ROMADOUR II (Z.: D.Nieasr, Kranenburg) und die Australierin

Hayley Beresford gewannen den St. Georg Spezial in Herford-Schwarzenmoor und eine Abtei-

lung der Dressurprüfung der Kl. M**

Chicago v. CORDOBES I–POTSDAM (Z.: Norbert Henrichmann, Münster) und Marie Schulze

Topphoff waren Sieger in der M**-Springprüfung in Unna-Massen

Edward Louis B v. EHRENTANZ I –Donnerschlag (Z.: Theo Berthold, Castrop-Rauxel) unter

Mandy-Julia Mansmann gewannen in der Dressurprüfung der Kl. S von Bottrop

Endever DJ v. EHRENTUSCH –DAMENSTOLZ (Z.: Horst Huep, Bielefeld) und Tanja Wicken-

kamp wurden in Intermédiaire II Dritte in Herford-Schwarzmoor
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Etienne la petite v. EHRENTUSCH –Pik Labionics (Z.: Karl-Heinz Dörenkämper, Ostbevern)

und Carolin Nowag hießen die Sieger in der Dressurprüfung der Kl. S für Junioren und Junge

Reiter in Unna-Massen

Feiner Gustav v. FAVEUR–Dinard L (Z.: Gustav Stock, Sprockhövel) und Cecilia Gürtler wur-

den in der S-Kür für Junioren Zweite in Unna-Massen. In Schwerte auf der Anlage Braun wur-

de das Paar ebenfalls Zweite in einer S-Dressur

Formatic’s Forresterv. FAVEUR –PASCAL (Z.: Heinz Dieckhoff-Holsen, Telgte) und Johanna

Wienkamp wurden Zweite in der Dressurprüfung der Kl. S für Junioren und Junge Reiter in

Unna-Massen

Felix Frodewin v. FERRAGAMO –FERNBLICK (Z.: Thomas Gedigk, Telgte) und Tobias Halbe

gewannen die Punktespringprüfung der Kl. M** im Parcours von Kreuztal

Farewell III v. FIDERMARK I–ROSENKAVALIER (Z.: Alfons Baumann, Rees) und Markus Grib-

be gingen in der Intermédiaire II auf Rang zwei auf die Ehrenrunde in Herford-

Schwarzenmoor

Let’s Flyv. LACOCK–GLÜCKSTAG (Z.: Hermann-Josef Rosenbaum-Feldbrügge, Laer) und Julia

Gorski siegten in der Springprüfung der Kl. M** im Parcours von Bottrop

Lacoste v. LAMOUREUX I –Welt As (Z.: Karl-Friedrich Behrend, Trendelburg) und Andreas

Hubertus platzierten sich auf dem dritten Rang im Prix St. Georges und in der Prix St. Georg

Kür als Zweiter in Unna-Massen

Petite Golda v. POTSDAM –GOLDLACK (Z.: Erwin Kannenbrock, Steinfurt) und Markus

Merschformann kamen auf Platz drei in der Zwei-Phasen-Springprüfung der Kl. S im Parcours

von Unna-Massen

Wunschtraum v. WELTRAT –FABELHAFT (Z.: Hella Federmann, Bohmte) und Gastgeberin

Heidi Braun siegten in der Dressurprüfung der Kl. M** auf dem Turnier in Schwerte
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